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TIPP DES TAGES

Geführte Wanderung

AmDienstag, 27. Juni, bietet der
Kur- undGästeservice Bad Kötz-
ting allen wanderfreudigen Ferien-
gästen und Einheimischen eine ge-
führteWanderungmitWanderfüh-
rer Heinz Achatz an.Mit einem
Kleinbus und in Fahrgemeinschaf-
ten geht es zunächst zumVoithen-
berg bei Furth imWald.Dort be-
ginnt eine Rundwanderungmit den
Zielen Dreiwappenfelsen,Kreuzfel-
sen,Berghof Gibacht, Leuchtturm
derMenschlichkeit, Reiseckmit
Glaskreuz undRoberthütte. Treff-
punkt ist um9Uhr beimKur- und
Gästeservice BadKötzting. Es han-
delt es sich um einemittelschwere
Wanderungmit einer Länge von 8,5
Kilometern.Gehzeit 3 Stunden.Ei-
ne kleine Einkehr ist geplant.An-
meldung unter der Telefon-Num-
mer ((0 99 41)) 400 32 150.
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BADKÖTZTING
ENGAGEMENT
Besondere
Auszeichnung
für Brigitte Ertl
➤ SEITE 16

FRAUENBUND
Fanny Köppl erhielt

die Silberne
Ehrennadel

➤ SEITE 21
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LESEN SIE HEUTE

SPORT IN DER REGION

LOHBERG

Axel Bartelt zu Gast im
„Bilderbuch-Bayern“

Es gibt wieder viele
Nachbarderbys
Erwartungsgemäß keine Überra-
schungen brachte die Einteilung
der Fußball-Klassen auf Kreisebene
für die neue Saison. Es gibt also
auch 2017/18wieder viele Derbys
landauf, landab. ➤ SEITE 55

Regierungspräsident Axel Bartelt
war zu Gast im „Bilderbuch-Bay-
ern“, in der östlichsten Gemeinde
seines Regierungsbezirks – undwar
voll des Lobes zur Entwicklung in
der Kommune. ➤ SEITE 23
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FÜR DEN NOTFALL
POLIZEI 110
LEITSTELLE FÜR FEUERWEHR
RETTUNGSDIENST 112
GIFTNOTRUF (09 11) 3 98 24 51,

(0 89) 1 92 40
ÄRZTLICHER
BEREITSCHAFTSDIENST 116 117

Apotheken-Notdienst: Samstag und
Sonntag: Zimmermann-Apotheke,
Cham; Neue Apotheke, Furth i.Wald;
Sonnen-Apotheke, Roding; Sonnen-
Apotheke, Bad Kötzting; Regental-
Apotheke, Nittenau.
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GUTEN MORGEN

Hust!
ährend sich Sonnenanbeter
in diesen Tagen räkeln, habe

ich das Gefühl, 200 Rasierklingen
im Schlund stecken zu haben. Es ist
fürmich zur alljährlichenGewohn-
heit geworden, im Sommer für
rund eineWoche eine laufendeNa-
se und eine schweißnasse Stirn
mein eigen nennen zu dürfen.
Schöne Bescherung: eine sommerli-
che Erkältung! Die Kombination
aus einer Außentemperatur von
mehr als 30 Grad im Schatten und
winterlichen Erkältungssympto-
men ist wahrlich eine selten ange-
nehmeAngelegenheit.Man könnte
im Sommer doch so viele schöne
Sachenmachen: Freibad, Sport in
denAbendstunden oder auch Eis
essen. Stattdessen beschäftige ich
mich damit, Salbei zu inhalieren,
Taschentücher durchzurotzen und
kübelweise Fencheltee zu trinken.
Traumhafte Aussichten. Nun hoffe
ich inständig, dassmeine Erkältung
bald abzuklingen beginnt.Wenn
nicht, werde ich dem Sommerwas
husten. Garantiert!

W

BAD KÖTZTING. Von Außen macht das
kleine Häuschen eigentlich einen
ganz normalen Eindruck. Die gelbe
Farbe an der Außenwand ist frisch, im
Garten, der mit Efeu umwachsen ist,
plätschert ein kleiner Brunnen. Auf
der Terrasse sitzen Menschen, doch
sie sind nicht die Bewohner dieses
Hauses.

Denn die Adresse Ringstraße 19 ge-
hört zur Katzenauffang-Station des
Tierfreundekreises Bad Kötzting-Lkr.
Cham. Seit fünf Jahren hat der Verein
hier ein Zuhause gefunden. Wilfried
Oexler ist Vorsitzender des Vereins,
der in diesen Tagen sein 15-jähriges
Bestehen feiert (siehe Info). Dass es
nicht immer einfach war in dieser
Zeit, sei klar. Oft gibt es Vorbehalte in
der Nachbarschaft, wenn Einrichtun-
gen wie die Katzenauffang-Station ne-
benan einziehen will. In Miltach gebe
es allerdings keine Probleme, sagen
Oexler und Marlies Selinski, die auch

Mitglied des Vereines ist und die Or-
ganisation der Auffangstation über-
nommenhat.

Zu tun gibt es viel. Nicht nur, dass
das Haus mit seinen bis zu 30 Bewoh-
nern (nur Katzen) in Ordnung gehal-
ten werden muss. Im Jahr werden im
Schnitt 250 Katzen vermittelt. Seit
kurzem verlangt der Tierfreundekreis
dafür auch eine Gebühr von 100 Euro
pro Katze. „Dafür ist die dann auch
kastriert, zwei Mal geimpft und ge-
chipt“, erklärt Selinski.

45 000 Euro Fixkosten im Jahr

Ein Aufwand, der sich lohnt. Durch
Mundpropaganda hat sich herumge-
sprochen, dass die Katzen der Tier-
freunde sehr gut gepflegt sind – und
so kommen Kunden aus ganz Bayern
nach Miltach, um sich hier einen Stu-
bentiger abzuholen. Diese 100 Euro
bilden zwar auch eine Einnahmequel-
le für den Verein, doch stehen diesen
auch immense Kosten gegenüber.
„Rund 30 000 Euro kostet der Tierarzt
jedes Jahr, bis zu 15 000 Euro geben
wir für Futter aus“, rechnet Oexler
vor.

Darum sind die Tierfreunde auch
heute noch auf Spenden angewiesen.
Denn – auch wenn der Verein mittler-
weile knapp über 900Mitglieder zählt
– der Jahresbeitrag beträgt lediglich
15 Euro, das würde den Bedarf nicht

decken. Das ist eine Tatsache, die dem
Vorsitzenden sauer aufstößt: „Sich
um Fundtiere zu kümmern, ist eigent-
lich eine Pflichtaufgabe der Gemein-
den – die wir zwar gerne überneh-
men, aber Geld haben wir dafür nicht
bekommen.“

Vertrag mit acht Gemeinden

„55 Milliarden Staatshaushalt, und
nicht ein Euro für den Tierschutz“,
rechnet Oexler weiter. 70 Tierheime
in Bayern, und alle müssten ums
Überleben kämpfen. Darum haben
die Tierfreunde nun einen anderen
Weg eingeschlagen. Sie haben die
13 Gemeinden des Altlandkreises
Kötzting angeschrieben und ihnen ei-
nen Vorschlag zur Mitfinanzierung
unterbreitet: 25 Cent zahlen die Kom-
munen, die mitmachen, pro Einwoh-
ner nun jährlich. Sieben Gemeinden
und die Stadt Bad Kötzting machen
mit.

Allerdings gibt es Gemeinden – be-
sonders im Regental – wo die Kosten
für die Behand-
lung von Fundtie-
ren die Zahlungen
der Gemeinden
überschrei-
ten, sagt Oex-
ler. „Wir hatte
auch schon einen Bür-
germeister, der uns frei-

willig mehr zugestanden hat“, erin-
nert er sich. In anderen Fällen müsse
nun wohl nachverhandelt werden –
schließlich liege die Pflicht ja bei den
Gemeinden. „Wir sind ja auch kein
Just-for-Fun-Verein“, bekräftigt Oex-
ler. In Prackenbach und Drachselsried
zahlten die Gemeinden 75 Cent pro
Einwohner. Hinzu komme die ehren-
amtliche Arbeit, für die es gar keine
Vergütung gebe. Drei Mal am Tag –
egal ob Weihnachten, Ostern oder Al-
lerheiligen, muss jemand im Haus
nach demRechten sehen.

Gebracht werden können übrigens
nur Katzen.Wenn andere Tiere gefun-
den werden – Hunde oder Schildkrö-
ten etwa – dann helfen die Tierfreun-
de gerne weiter und vermitteln Hilfe.
„Wir haben ein sehr dichtes Netzwerk
mittlerweile“, sagt Oexler, der kurz
vor dem Fest am 2. Juli nicht ver-
säumt zu erwähnen, dass weiterhin
jedes Neumitglied willkommen ist –
aber liebsten natürlich aktive.
· · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · · ·
➜ Kontakt: Die Tierfreunde sind zu er-

reichen unter Tel.
(0 99 41) 9 47 40

Seit 15 Jahrendie Freunde aller Tiere
FEIERAm 2. Juli lädt der Tier-
freundekreis Bad Kötzting-
Lkr. Cham anlässlich seines
15-jährigen Bestehens ein.
Ein Blick zurück zeigt, dass
es nicht immer einfachwar.
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VON STEFANWEBER

Wilfried Oexler, Vorsitzender des Tierfreundekreises, und Marlies Selinski freuen sich auf das Fest zum 15-jährigen Bestehen. Fotos: wf (4)/ec (1)/al (1)

Auch der Nach-
wuchs fühlt sich

wohl in der Auffang-
station.
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CHRONOLOGIE DER TIERFREUNDE

➤ 2002: Annemarie Bergbauer gründet
auf dem Areal der ehemaligen Kläranla-
ge den Tierfreundekreis eine Hundeauf-
fang-Station. Der Ort war allerdings
nicht ganz optimal, da die Gebäude
zum einen in einem schlechten Zustand
waren und es außerdem auch immer
wieder Problememit den Anwohnern
gab.

➤ 2010: Als die Stadt das Areal der al-
ten Kläranlage verkaufte,musste die
Auffangstation umziehen. Ein Glücksfall
für den Tierfreundekreis war das Ange-
bot einer Tierfreundin, ihre Einlieger-
wohnung imOrtsteil Beckendorf für die
Unterbringung von Fundkatzen zur Ver-
fügung zu stellen. Der Verein suchte
aber weiterhin ein neues Domizil.

➤ 2012: Pünktlich zum zehnjährigen Be-
stehen gab es plötzlich die Lösung: Ver-
eins-Mitglied Karl Varta kaufte ein älte-
res Haus in der Ringstraße in Miltach,
das frei geworden war, und überließ es
dem Tierfreundekreis. Das Jubiläum
konnte so schon im großen Rahmen im
neunen und endgültigen Zuhause gefei-
ert werden.

➤ 2017: AmSonntag, den 2. Juli, feiert
der Tierfreundekreis von 11 bis 17 Uhr
nun sein 15-jähriges Bestehen in der
Katzenauffangstation in Miltach, Ring-
straße 19. Es gibt Spezialitäten vom
Grill, Kuchen und Torten, einen Floh-
markt, eine Tombola und einen Bücher-
flohmarkt. Es gibt auch Führungen
durch das Haus. (wf)
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